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"... mit dem früher den Gebrüdern Böcking in Abentheuerhütte
concessionierten Bergwerk "Mina", welches aber niemals in Betrieb
gesetzt worden ist. Nachdem sie ... die Concession 20 Jahre unbe-
nutzt gelassen hatten, wurde dieselbe unter dem 11. Oct. 1876 für
erloschen erklärt."
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67�"Insbesondere ist er verbunden: Im
westlichen Grubenfelde die am sogenannten Grubenwege bei
Walhausen befindliche auf dem Concessionsrisse mit a bezeichnete
große Pinge aufzuwältigen, um dadurch die alten Baue in dieser
Gegend, und damit das Verhalten der Erzlagerstelle kennen zu
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" ... Die Gebirgsarten, welche vorwiegend auftreten, gehören den
Eruptivgesteinen, insbesondere einem Felsitfels dicht und porphy-
risch ausgebildet, und einem Melaphyr in verschiedenen dunklen
Schattirungen, dicht und als Mandelstein ausgebildet, an ... in den
westlichen Theil des begehrten Konzessionsfeldes, wo sich eine
Reihe alter Pingen, die von früherem Bergbau augenscheinlich
herrühren, vorfinden. Dieselben sind überall verwachsen und das
anstehende Gestein zeigt sich unter dem Rasen und Strauchwerk
und an einzelnen vorspringenden Ecken. Hin und wieder finden
sich an den haldenartigen Anhäufungen der Pingen Brocken, die
durch kohlensaure Kupferverbindungen grün gefärbt sind.
Als eigentlichen Fundpunkt bezeichnet der Antragsteller eine
augenscheinlich ziemlich frische Halde im Distrikt Leckersberg,
welche sich unmittelbar nordöstlich neben einer größeren Pinge
befindet, auf deren Halde zahlreiche von Kohlensaurem Kupfer
grün gefärbte Brocken vorfinden. Es tritt an dieser Stelle ein
blasiger, mandelsteinartig ausgebildeter Melaphyr auf, in dem ein
Kalkspathgang aufzusetzen scheint, wenigstens besteht die Halde
zum großen Theil neben der genannten Gebirgsart aus
Kalkspathtrümmern. Die von dem Antragsteller als Fundpunkt
angesprochene Halde macht den Eindruck, wie eine neuerdings
eingeebnete bzw. zugeworfene Versuchsarbeit und findet sich auch
hier Kupfergrün an zahlreichen Brocken und aderförmig die
Kalkspathbrocken durchziehend. Antragsteller erklärt:
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Ich habe vor einem Jahr einen Stollen von cca. 6-8 m an dieser
Stelle getrieben. Dieser Stollen fuhr im Nebengestein einen Gang
von 0,7 - 0,9 m Mächtigkeit an, welcher ein nördliches Einfallen
von ungefähr 300 hatte. Der Gang führte Kalkspath, welcher durch
kohlensaure Kupferverbindungen grün gefärbt war, sowie ein Erz,
welches ich als Schwefelkupfer ansprach. Der Stolln ist heute ein-
gefallen ..."
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des bereits erwähnten Entwurfs einer Konzessionsurkunde.
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Fischbach war im vorigen Jahrhundert lange Zeit in Betrieb und
hat ausweislich der bei Großherzogl. Regierung zu Birkenfeld
beruhenden Akten jährlich Ausbeuten von über 100.000 fl.
ergeben"6
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